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ÄnMlalt zur Laibacher Zeitung Rr. 37.
Mittwoch, den 15. Hebruar 1882.

(660-1) Lekrerinftelle. Nr. 123.
An der zweillassiien Mädchenschule in Gott<

schee gelangt die erste Lehrstelle mit drin Jahres»
gehalte von 450 st., eventuell auch die zweite
Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von 400 fl.
sogleich definitiv oder provisorisch zur Besetzung,

Bewerberinnen wollen ihre geliörig doku-
mentierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst'
weg« bis

15. M ä r z 1882
beim gefertigten k. l. Bczirksschulrathe einbringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gottschce, am 10ten
Februar 1882.

(673-1) Hiurniftenftelte. Nr. 18«
Bei dem gefertigten l. l. Bezirksgerichte wird

ein in Grundbuchsanlegungs'Angelegcnhcit rou-
linierter Dinrnist gegen ein Taggcld von 1 ft.
auf die Dauer des Bedarfes aufgenommen.

Die diesfälligen Bewerber haben ihre Gesuche
bis 25. F e b r u a r I. I .

hiergerichts zu überreichen.
K. l. Bezirksgericht Kronau, am 4. Februar

1882.

(702-1) Nr. 1093.
Kezirk« -Hebammenftelle-

Für die (Gemeinde Strasifche mit deln Wohn»
sitze zu Strasifchc ist eine Bezirks ° Hebammen»
stelle mit einer jährlichen Remuneration von
30 fl. in Erledigung gekommen,

Bewerberinnen um diese Stelle wollen ihre
gehörig documenticrtcn Gesuche bis zum

10. März l. I.
anhcr überreichen.

K, l. Bezirtshauptmannfchaft Krainburg,
am 3. Februar 1882. ^

(701^1) Hunämackun,,. Nr. 8551.
Am 28. Feb rua r 1882, vormittags

10 Uhr, wird in der Gemciudcamtslanzlei zu
Treffen die Minnend0'Licitalion betreffs der
hiniangabe des Umbaues der Wirtschaftsgebäude
der Pfarrpfründe von Treffen vorgenommen
werden.

Die veranschlagten Kosten belaufen sich
an Meisterschaften . . . 4140 sl. 0 '/, kr.
„ Materiale 3593 „ 3
„ Hand« und Zugarbcit 3354 „ 5 „

daher im ganzen auf 10.997 fl. 8 ^/, kr.

Hiezn werden Nniernehl>lU!'sislus!ige' mit,
dem Bemerken eingeladen, dass das Aauoperat
und die Licüationsbcdingtlisse hieranlts eingc-
sehen werden können.

K. t. Bczlrksl,auptma»nschllst Rudolfswert,
am 11. Februar 1885

Der l. l. Bezirlshauptmann: Ekel m. j>.

(678—1) Kunämacllunu. Nr. 175l.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurkfeld werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Gruudbnchcs für
die Stcucrgemeinde Haselbach

in Gemäßheit des ß 15 des Lande6gesctzes vom
25. Mai 1874, Nr. 12 L, G. V l , die Local«
«Hebungen auf den

6. M ä r z 1662

und die folgenden Tage zu Haselbach mit dem
Beifügen angeordnet, dass bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Är>-
sitzverhältuisfc ein rechtliches Inlercsse haken,

, ers^eixen und alles zur Aufklärung sowie z«l
lWnhrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen ,
können. «

ss. l, Bezirksgericht Gurlfeld, am 1^- ̂  z
bruar 1882^ _ ^

(861—1) Kunämackun«. ^r. 331.
Vom t. k. Bezirksgerichte Idria wird belalw

gemacht, dass der Beginn der Vrhebuügcn z«
Anlegung neuer Grundbücher lieziig»«"

der Catastralgenleiudc Opale
a u f d e n 1 6 F e b r u a r 1 8 8 2 ,

und bezüglich der Clltastralgcmeinde
Iavorjovdol

au f den 20 , F e b r u a r 1 8 8 2 ,
und die darauffolgeilden Tage hicmit fcs^"^
wird und es werden diejenigen, welche a»,^ .
Ermi t t lung der BesilMrhällnisse ein rcchtl!"!
Interesse haben, eingeladen, sich von ol»g
Tage ab in der Gerichlstanzlci einzufinden""
alles zur Äustlärung sowie zur Wahrung ' ^
Rechte Geeignete vorzubringen. <>

K. l . Bezirksgericht I d r i a , am «- "
bruar 1882.

^

K u n d m n ch u n g
der k. k. Landesregierung für Kram vom 8. Februar 1882, Z.1300, betreffend die Tage und Orte der Hauptstellnng der Wehrpflichtigen in Krain für das Jahr 188«'

Die diesjährige regelmäßige Stellung ist in den Monaten März und April 1882 durchzuführen. - I n Grmäßhcit d?r Arslmnmüigen des § 49 d r̂ Instructioneli zur Äiioimi'" "
des Wehrgesetzes werden daher die Tage und Orte der Hauptstclluug in strain für das Jahr !882 mittrlsl des michsichenden Rciseplaiirs der VtcIIuugscommission zur allgüii"»'
Kenntnis gebracht. !

üaibach am 9. Februar 1882. D e r k. k. Landespräsibent: A n d r e a s W i n k l e r m. p.

Reiseplan der SteUuugs Commission
für Obsr- und Innerkrain pro 1882. für Unterkrain pro 1882. ^ ^ - « 1

! H Tag Beschäf t ig i lnq

^- in 9mk«.ck, Befreiung und Stellung sür die Stadt-
4 m x.al0acy gemeinde Laibach

— Reise von Laibach nach Nadmannsdorf. 5, Tonntag

l 6.
7. i» Befreiung und Stellung für den politischen
8, Nadmannsdors Bezirk Radmannsdorf

! 9.

" 1U. Reise von Radmannsdorf nach Krainburg.

— 12. Sonntag

! ^ ' in Krainbura Vcfrcinng und Stellung für den politischen
14. u Bezirk Krainburg

16.
17.

! 18,

Reise von Krainburg nach ärssana. 19. Sonntag

— Reise von Corm.ms nach Wippach. 6. Gründonnerstag

7, Lharfreitass

8, Charsamstag

- m WlPPoch «°'>°mn»m,d2«.M!,ftr^,.L«un««. , , 2,,c^.„„a»

— 10. Ostermontag

11,
12.

13. Reise von Wippach nach Ädclöbcrg,

14.
15.

:« Äsî l5l> Befreiung und Etclllinq für den Slelliings' —
- " Adelsberg h ^ i Ädelsderg ^ . Sonntag

I?

.11 l8. Reise voil Ädelsl'crg nach Feistriz,

«. 19. -, ^s,,.,-, l Befreiung imd Slellunq für den TtclluüqS''
! « 20. ' " " " ' " ' ^ ! bezirk Frislriz

21. Reise von Feistriz nach Loitsch.

22,

— 23. Sonntag
24 Befreiung nnd Stellung sur den politlscheu
25 '« ^"'t'ch Bezirk Loitsch

2S!
27.

27. N. M . Reise von Loitsch nach Laibach.

Z Tag Ae lch» f ! i q» : ,q
6> ^ .!

5>. Soilnlng ^ ^ ^ .

?' in Laibach Befreiung und Stellung für den politischen
^ ^ Bczlrl Laibach

10.
11- ^ ^ »
— ! Reife von Laibach nach Stein. 12. Soilulag

13.
14.
15- ,.. Q!».l« Befreiung und Stellung für den politischen

^ 1«. ln <vteln V ^ I ^ „

^ 17.
-« 18. -

ßl — l Reise von Stein nach Littai. l 1^. Sonntag ^ ^

20
2l
«c, j , , l,:<.„! Befreiung und Stellung für den politischen
A Vezirk Littai

— s Reise von Littai nach Gurkfcld. ^ 25. Feiertag ^ . ^

-^ 26. Sonnlag ^ ^

27.

A inGurkseld Befreiung und^Stellu^gftr den politischen

Ni'.
1. ^ .

— Reise von Gurlscld nach Rndolsswert, s 2 Sonntaq ^ ^ .

4

5. ^ ^

6, Gnittdonncrs^

^ 7. Lharsreitass^^

- in Rudolfswert "Me.ung uno Stellung fur dm politischen ^ ^ ^ r s a m s t a g ^

— 9. Ostcrsonl lw^,

— 10. Ostermontags
11. ' " '
12.

'^ 14. ^ Reise von Rudolfswert nach Tscherncmbl.
«. 15. ^ ^ " -

- s ^ — in Tscherncmbl Befreiung mid Stel^mg sür den politischen ^ . ^
1«- " Bez,rl Tschcrnembl
18. ,
19.

20. Reise von Tschcrnembl nach (Yuttschce.
21.

— 2.̂  G o n n t a s t ^ ^

24. in Gottschee ^esremng politischen

2«!
27.

«,» Reise von Aottschcc nach Laibach.
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U n z e i g e b l a t t .
(6N) Nr. 804.

Bekanntmachung.
. Vom f. k. Landes- alS Handels-

genchte Laibach wird im Nachhange
zu der Kundmachung vom 3 1 . De-
zember 1 8 8 1 , g / 8 5 0 2 , bekannt
ä^eben, dass die von der „Xiiwtäku.
^o j i iu iou 1M^U8K6 0^01108" « g i -
stnerte Genossenschaft mit beschränkter
M l m g ausqchenden Bekanntmachun-
gen durch die „Laibacher Zei tung",
bann durch die Zeitungen ,8l0VNi8ki
^0 (1« und »Noviou« erfolgen werden.

i!aibach am 7. Februar 1882.

"(670) 3tr. 849 .

Bekanntmachung.
. ^om k. k. Landesgerichte ^aibach!

"ud bekannt gegeben/ dass im Con-
"«se des Johann Nicdl von Dom-
zue der einstweilig bestellte Masse-
vttwaller Moocat Johann Brolich
" Laibach in dieser Eigenschaft bc-
'latWt und als dessen Stellvertreter
° " Advocat Dr . Munda in Laibach
"ufgcstM wurde,
^ ^ b a c h am 7. Februar 1882.

(628^2) Nr. 788.

"om f f Landesgerichte Laibach
"0 n,it Bezug auf das Edict vom

lcnmt " ^ ^ ' Z . 7 2 6 4 , b--
drkt ^ " " ^ ' ^ ^ ^ i ' " ' i " " ten und
44 8 ? l ^ " ^ " Fcilbietung des auf

l a n d M ^ " ' Gurkfeld liegenden
""lastichen Gutes Großdorf behufs

Anbringung eines Steuer- und Um.
l"gen-Nückstandes per 1366 ft. 69 kr.
!- A. die neuerlichen Termine auf den

2 7. M ä r z und
2 4 . A p r i l 1 8 8 2 ,

Derzeit vormittags 10 Uhr, im
"ndesgerichtlichen Verhandlungssaale
"Ut dem vorigen Anhange anberaumt
worden.

^Laibach am 4. Februar 1882.

( 6 2 7 ^ 3 ) Nr. 689.

Ed ic t
Lllverca.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
werden diejenigen, welche als Glau-
b e r an die Verlassenschast der am
" s , ^ u " e r 1882 mit Testament
E b e n e n Frau Maria Lentsche,
Rea ttätenbesttz,rin von Laverca, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bci diesem Gerichte zur An-
Meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

2 7 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
"Nl 10 Uhr vormittags, zu erscheinen
°er bls dahin ihr Gesuch schriftlich

ä« überreichen.
Den in dem vorstehenden Edicte

"Nbcrufenen Gläubigern, welche sich
wnen der obigen zur Anmeldung
eMmmten Frist nicht gemeldet haben,

s c k ! / " ^ vorerwähnte Verlassen-
^«st, wenn sie durch die Bezahlung
^""gemeldeten Forderungen erschöpft

lbe, kein weiterer Anspruch zu,
gebi'l l " " ^ " ^ " " " Pfandrecht

Laibach, den 3 1 . Jänner 1882.

(596—2) Nr. 247.

Uebertragung
exec.Mobiliarseilbietnng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass die in
der Efecutionssache der Handelsfirma
Teröel 6 Nekrep (durch Dr . Papez)
gegen Herrn Franz Legat mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 20sten
Dezember 1881, Z. 9286, auf den
16. und 30. Jänner 1882 angeord-
neten Mobiliarfeilbietungs-Tagsatzun -
gen auf den

7. M ä r z und
2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr,
früh mit dem Anhange des dies-
a/richllichen Bescheides vom 20. De«
zember 1881, Z. 9286, übertragen
worden

Laibach am 14. Jänner 1882.

(612-2) Nr. 615.^

Executive
Realltätenversteigernng.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach zur Ein-

^ bringung eincs Steller« und Umla-
' genrilckstandcs Pr. 219 ft. s. A. die
! executive Versteigerung der dem Franz
^Pauer gehörigen, gerichtlich auf
^5000 st., 410 st. 20 kr. und 485 st.
60 kr. geschätzten, in den Grund-
buchseinlagen Nr. 124 und 315
der Eatastralgemcinde S t . Petersvor«

' stadt, dann im magistratlichen Grund-
buchö Band 19, Seite 261, vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf'den

13 . M ä r z ,
die zweite auf den

1 7 . A p r i l
und die dritte auf den

2 2 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungsfaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur

, um oder über dem Schätzwert, bci der
! dritten aber auch unter demselben
, hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen dcr Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichllichen Registry
tur eingesehen werden.

Laibach am 28 . Jänner 1882 .

(5l1—3) Nr. 8742.

Bekanntmachung.
Vom l. l. BrzlrlSgcrichte Sle^n wild

kundgemacht:
Es sel über Ansuchen des Jakob

Noarascl von Mlala den imbckauxt wo
befindlichen Ehrlculc» vlitton und Thcrrsia
barman von Kreuz Hs,^) lr . 40 dlr
Gcmcindevorstehcc Franz Icnciö vc„,

! Kreuz zum Curator »ä acwin aufgestellt
>und diesem dcr dieSgerichllichc Eigen-
thumsrechts - Eiuoerlelbungsbeschcld von»
30. November l. I . Z. 8742, für die-
selben zuaestcllt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30stel,
November 1831.

(45—1) Nr. 13340.

Uebertragung
dritter erec. Fcilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Krisper
von Laibach (durch Dr. v. Schrey) wird
die mit Bescheid vom 10. September
1831. Z. 7787. auf den 23. November
und 23. Dezember l. I . angeordnet ge-
wesene zweite und dritte exec. Fellbietung
der der Maria Spnrmblet von Niedcrdorf
Haus«Nr. 55 gehörigen, gerichllich auf
1625 ft. bewerteten Realität sud Rectf..
Nr. 503 ad Out Turnlak mit dcm frü-
heren Anhange, und zwar die erste auf den

13. A p r i l
und die zweite auf den

12. M a i 1882.
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am
17. D:zember 1881.
(bI9"i) Nr7i4864.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Sicher!
von Planina wiio die m,t Bescheid vom
26. September 1W1, Z. 10,930. auf den
26. Jänner 1682 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Kaspar Urbas von
Mauniz Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf
1002 si. bewerteten Realität uud Rectf..
Nr. 263 kä Haasberg wegen schuldigen
Restes pr. 48 fl. 30'tr. s. A. auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
Dezember 18A1.

(550—1) Nr. 8512.

Neuerliche
executive Feilbictungen.

Von, k. k. Aezulsgerichte Reijniz wird
bekannt gemacht:

Es werden in der Executiousführung
des Autou Rysavy von Steinwand gegen
Johann Vesel vou Srednjavas die mit
Bescheid vom 17. Februar 1881, Z . 1172,
angeordneten drei sistierteu Feilvlcluugeu
der Realität Urb.-Nr. 1380 uä ehemalige
Herrschast Reifniz, geschäht auf 1617 f l . ,
hlemit neuerdings, und zwar die erste
auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1882 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
m der Gerichtslanzlci zu Reifniz mit dem
Beisätze, dass die Realität bei dcr dritten
Feilvletung auch unter dem Schätzwerte
hintaugcgeben wird. angeordnet.

Rück>ichtlich dcr Licitationsbedinguisse
und Ausstellung des Curators für Mavjela
Koroiö wird auf die im Jahre 1881 ein»
geschältem',! Edicte vom 17. Februar 1881,
Z. 2895, gewiesen.

K. t. Bezirksgericht Reijniz, am
28. Dezember 1881.

(429—1) Nr. 12738.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 17. Sep«
tember 1881. Z. 9804. auf den 17. De-
zember 1881 angeordnet gewesene dritte
Realfeilbietung dcr dem Josef «öchulle
von Loquitz gehörige», gerichtlich auf
2167 fi. 31 kr. geschätzten Realitäten 8ud
Urb.-Nr. 135. Reclf.'Nr. 578 ad Herr-
schaft Aucrsprrg der Vogtei-Eommenda
Mottling «ub Urb.'Nr. 191. des Gntts
Tscheruembl 8ud lol. 35 und der Herr-
schaft Mottling «udCurr.-Nr. 2160, 1831
und 2001 wsgcn schuldigen 252 fl. 20 kr.
fammt Anhang wird mit dem früheren
Anhauge auf deu

11 . M ä r z 1682
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
10. Dezember 18U1.

(636—1) Nr. 5462.

Reassumierung
executiver Fcilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
änidaröic' von Laas die Reasjumierung
der mit dcm Bescheide vom 6. April 1881,
Z. 2733, auf den 5. Ma i 1881 ange-
ordnet gewesenen, sohin aber sistielten
exec. Feilbirtung der dem Michael Rebe!
von Allcnmarkt gehörigen Realität 8ub
Urb..Nr 22, Rectf.-Nr. 18 »ä Schnee-
bcrg bewilliget und zu dcren Vornahme
die Tagsatzung auf den

16. M ä r z 1332 ,

vormittag« 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Brziitsgericht Laas, am 3. Au-
gust 1861.

( 5 7 3 - 3 ) Nr. 1108.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Brzlllsarrlchle Gusll<lt>
wirb bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Mart in
SiSlo von Zalolt' die sfrnitioe Vrrsleige-
rnna der den, Anton Proceorr von Straz»
gchiirige,,, gerichtlich a„f ^5i0fl. gsschäh-
tm Realität B^rgUltr. 570 aä Herrschaft
Gnrlfelc» bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Ta>jlatzungen, und zwar die erste
anf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

I . A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 1(1 bis 12 Uhr,
hiergerichls mil drm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder üder dem Schätzungswert, bei der dril-
len aber auch unter demselben hintan-
gegcbrn werden wird.

Die ^icilationsbedingnifse. wornach
inobrsondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zn eilegrn hat,
sowie das Schiitzunasprotololl und der
Ornndbnchßeftract können in der dieS»
gerichtliche!» Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, a,n
27. Jänner 1882.

(553—2) Nr. 9l)7K.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Gezirlsgcrichlc Reifniz wird
bekannt gemacht:

iös sei über Ansuchen des Iohunn ssaj-
diga von Sodlrschiz die exec. Versteige*
rnng der der Maria Marolt von Sodcr-
schiz gehörigen, gerichllich auf 3735 si.
geschätzten Realität Urb. . Nr. 937 llä
Rtifiuz bewilligt und hirzu drel Feilbie-
tnngb-Tagjlltzungen, nnd zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

I. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittaas von I I bis 12 Uhr,
in der dicsaerichtlichin «mlölanzlei mit
dem «nhanae anaeordnel worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten nnd zweiten
Feilbietnnss nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bci der dritten aber anch unter
demselben hintana/geben werden wird.

Die ^icitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vndium zu Handen der
Vicitationscommission n̂ erlegen hat, sowie
das Schätz>ma5prolololl nnd der Grund»
buchsexlract lünnkn in der oiesyrrichtlichen
Registratur «ingesehen werden.

K. l . Beziitsaericht Reifniz. am
30. Dezembcc l i i ü l .
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Di« Dr. Raimund Dletrlch'sche

Armenstiftung
wird für das Jalir 1881 ausgeschrieben. —
Bewerber habon ihro Gesuche b i s E n d o
F i b r u s r 1. J. an dio Geraeinderorstehung
Zirklach einzuseßdon.

Gemoindororstand Zirldach, 1. Fobruar
1882. (657) 3 - 2

Andreas "VaTrlseii,
Gomoindevorstehor.

BallstofTs
«nd sämmtliche

Ballartiksl
bei (128) 12

Heinrich Kenda, Laibach.

Eine Realität
mit Wohnhaus, Sago, Mühle und 50 Joch
Aeckeru und Wieaen in dor Näho Laibacbs,
an dor Südbuhn, für Holzwaren-Industrio
geoignet, ist zu verpachten. ((jSfl) 3—2

Nähero Auskunft boi Johann Jenko in
Laibach in dor Gradischa Nr. 3.

Zwei schöne

Wohnungen
in gesunder Lage mit 3, boziohungsweiso
4 Zimmarn und Zugehör sind für Georgi zu
vertnioton. — Nähero Auskunft crthoilt dio
Eipodition dieses Blattos. (2H9) 10

(641) 3-2 Prachtvolle

Kaschmirs,
als Torzüglich bokannt, solir billig boi

Brüder Lechner, Graz.
Muator franco, Versandt por Nachnahmo.

Täglich frische

Faschingskrapfen
(13) 20—17 bei 1

Rudolf Kirbisch,
Couditoi*, Coiiß-rojs«>jpla,tz.

Reitpferd,
stichelhaariger Rothfuchs, Stute, aus dem
gräflich Pojacovic'schen Gestüt zu Tiuma.
177 Ctin. hoch, stark gebaut, ti^urant, gut
geritten, sohr verliisslich und tn!|»peii>ortr;iiit,
ist zu verkaufen. — Nälieres unter der Adresse
„A. B.", 12.Feld-Art!Ilerle-ltegiiiu'ut in
Laibach. (608; 3 - 2

Neu! Billig]
K. k. a. Ostorr.- iftjf ungar. Privileg.

Patentiert in allen Ländern.

Medaillons
mit ablösbaren Kautschukstempjetn
fsk (Uhrketton - Anhänger), bis
jM| 200 Buchstabon Text und

^>J^#JJV_ ein feuchtbleibendes Farb-
ftp <faffî >%ffl kisson im Innonraumo ont-
ÄTIt'i11' • 11 haltend. Namen, GeschSifts-
IVaJuftk '» bezelchnung1 , Wohnort,
H M S H B L 1 auch Forträtsstempel,
H K n i Ä 2 Facsimile, Wappen, Mo-
IlMfrfM.iJl nngntnime. Devisen etc.;

(Äi 'Ifffllf,fi|iH ferner patentierte Feuer-
Iri'l I S E K M B z e a ?« ni- Bajoimottverschluss
| i ^ H H j | H in feinster Vernickelung,
^^gM^^^^y höchat olegant ausgeführt,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ mit jeder boliebigon Namons-
adrosso, sowio feuchtbleibondies Farbkissen
im oboron Innonraumo onthaltond. forner
Luntenreiber, Clgsiirrenabsclmeider und
ZUndhb'lzchenbehttlter. Mustor liogon zur
gefalligen Ansicht auf. — Aufträge worden
binnen 4 Tagon prompt ausgeführt boi

(6U) 3,2 L. M. Ecker,
Spenglermeister, Laibach, Wienerstrasse.

Dor vorgerückton

Carnevals-Saison
wegen rorkaufe ich Blumen, Seldenmolrl
und siimratlicho Gold- und 811 herausputze
zu bedoutond horabgosotzton Proison.
(591) 11-8 J . 8. Benedlkt.

Filiale <äer 1c. 1c. privll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Proc«nt,

30 „ „ 3 V. n
In Napoleons d'or

*Otägig» Kündigung 21/» Proc«nt,
Smonatlicht „ 2s/4 „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 */« Proc. Zinson auf jedou Betrag,
in Napoloons d'or ohne Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, L«m-
berg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Finnic

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Eflbcten, sowie Coupons-Incasso
VsProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gegen bar 4V2Proc. Interessen

per Jabr und V* Pr°C- Pro-
vision per 3 Monate,

gegon Crediterüffnung in Lon-
don V»Proc. Provision;

auf Effecten 6 Proc. Intorosson per Jahr bis
zura Betrago von ü. 2000,

auf hühoro Beträge Zinsfuss
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Triest, 24. Jänner 1882. (10) 52-7

Hchmerzlos
ohne ssinsprihunss, ol>ne die Verdauung störende
Aicdicamcnte, rl»,,: ssolgetranlhclten und Verufö»
ftnrung Î «ilt nach üi»« iu unzählig«» Fällen best«
dc>väyl!e>i, ganz »c»c» Mtlhode

Harnröhrenflüsse,
obU'l'hl frisch eulslanbene als auch noch so sehr
Ueraltetc, naturgemiisj, gründlich u»d schnell

Nr. Oaetmann,
Mitglied ter mcd, stacultät,

Old. Anstatt nickt mehr Haböbuiacigassc, sondern
Wicu, Stadt, Scilcrgassc Nr. U.

Ruch H.iut.nisschl«>,e, Stricturen, sslusö bci
ssrauen, Vleichjuchl, ll>n'n>chtbarl«>t, Pellulicncn

Maunesschwäche,
ebenso, ohne zu schneiden oder zu brennen, 2y>
philis und Geschwüre aller Art. B r i e f l i c h
dieselbe B e h a n d l u n g , Ctlengste Discretion
verblicht, und wcrdeu Mcbicamentc aus Veflangcn
sofort eiilsscsendct, >25>2 »

(656—1) Nr. 549.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern der Realität

aä Herrschaft Wiftpach wm. X V I I I ,
M g . 243, Simon und Iosefa Visiak, Ma»
ria Rupnik und den minderj. Stefan,
Theresia und Maria Vajc, aNe von Ze-
mona, resp. deren hierc^erichts unbekannten
Erben nnd Rechtsnachfolgern, wurde Herr
Valentin Poljsak von Z^ilwim üiUer Zn-
stllillng des diesgerichtlichen Bescheides
vom 23 August 1881, Z. 4522, zum
Curator kä 3,ct,um bestellt.

K. k. Beziilsgericht Wippach, am
2. Februar 1882.

CoüVsdjc f)iUiit||tk ® * Der Utltlitttntit. i
Dieaea neue litterarische Unternehmen bringt in gleichmässigen, g"* J

redigierten und schön gedruckten Oktav-Ausgaben zum Preiso von nur

B0- 6O Kr. ö. W. -WE i
für den elegant in Leinwand gebundenen Band von ca. S00 Druckseiten die i
klassischen Dichterwerke Deutschlands und des Auslands, u. A. die Werke von |
Goethe, Schiller, Lessing, Shakespeare, Möllere, »ante, Calderon, Platen, I
II. v. Kleist, Lenau, Chamisso, Ktfruor. - Alle JJ bis 3 Wochen ein Band. |

Man kann auf die ganze Serio oder auf einzelne Dichter sub- I
skribieren. Auch e i n z e l n e Bande werden abgegeben. (

Folgende Beispiele mögen das AuRsorordentlicho dieses neuen üntor- I
nehmens klar machen: Schi l lers sämtl. Gedichte eleg. geb. werden 60 Kr- I
kosten, Göthes Faust 1. und 2. Theil zusammen in 1 Band geb. 60 Kr. etc. l

Ausführliche Prospekte, sowie Probebände durch all« soliden Buchhanu- I
Inngen. Nach Orten, in welchen sich keine Buchhandlung befindet, liefert die i
J . ü. Cottn'sche liuehhHiidluiig' in Stiittirart den orsten Band franko gegen I
Einsendung von 72 Kr. ö. W. in Briofmarkon und weist für den Bezug dov I
folgenden Bände eine nahgelegene Buchhandlung nach. '

Med. Dr. Leyers

\ Fichtennadel-Extract
| | § ^ zur Vorbessorung dor Zirainorluft. Durcli dioaen zugleich angcnelimeU " ([
1^^, orfrischondon Zimtnerparfinn wird die Thätigkeit der Lungen untorstützt
W ^ katarrhalisolie odor rhouuiiitischo AfToctionon bekämpft. Kinder, doroii •' »

sich orat entwickelt, sowio Krank« werdon durch Kinatbinon solcJios ''
wesentlicli gekräftigt. Für Gesundo wird dadurch viol on dorartigon V'T* ^
kungon vorgobougt Preis oinor Flasche (»0 kr. und dos nouon P" ,fl ^

" * * vorst-iiibors dazu 1 il. (5IÖ) " "

Med« Hr. V. l1. Ijeyer in Oraz9
k. k. Hoslleserunt.

Jn Laibach zu haben bei Ed. Mahr.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Reeller Ausverkauf! :
Wogon Auflassung dos (

sind unter Garantie nouer und vorzüglioher Qualitäten I
1 echt amerikanische „Stewart Singer" „Little Wanzer" \
1 und anerkannt guto andoro Systoino bedeutend unter den I*ftbr^*"
i preisen zu habon boi f

Ernst Stöckl, •
(032) 5 - 2 L a i b a c h , C o n f?r o s s p l a t z N r . 2. '

_B_ • • _Ä__M__B__M_JB__»_JI__«__M_i1 _flL_JL_M_JLJI •__• • • • 1 Jf*

Mariazeller Magentropfen,
wüiM wirkendes Mittel bei allen

Krankheiten des Maps, »m«
dnd echt iu habon in Laibach nur in den Apothokon d°r

Iferron G. P i c c o l i , Wionorstrasse; Josef S vobod*'
l'roHcfwrnplatz; Kraiitbnrg: Apotheker K. »avni^»
Stein: Apotheker J. Močnik; Haldcnschaft: A|'0 '
liokor Alich. Gugl io lmo; liudolfswert: ApothoK«f

Dorn. l i izzol i , Apotliokor Jos. B o r g m a n n ; Gör*'
\pothokor A. do ( j i roncol i ; Adelsberg: Apotheke1"

« « ^ « • ^ i » M « M a w Anton Loban; (Jilll: Apotliokor J. Kupferschmied'
Preis eines Fläschohons sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. p

Centra,lT7-ersa<ai.ca.t: Apothoko „zum Schutzongol", 0. lirady, Krein^l c^J

i . — . . .-
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ÖRFßVRERIE ̂  CHRISTOPLE
Weltberühmte, bestversilberte Metall -Waaren
a *̂" E i n z i g - o r E i s a i ; z i ü i e c h t e s Si l toer . ŴB

Maiuisactiiren in Pari« und Karlsruhe.
Höchste AiiHznichnun^on ans allen Weltansstellungen.

Wir omnsohlon nnnnm anerkannt soliden, unitv Garantie und Angabe der SHW' I
aufläge schwerslversilberlen und vergoldeten T a f e l - S e r v i c e vom einfache*
fScHtccke aD, bi» *nm kunstvollen AUIMJIIX, worin »tot« oin reichhaltiges L»iror I
fflhron. I

CHRISTOFLE & Cie., WIEH, Openriu 5
D V A|l« nnsero Fabrikate h-aßcn die nbi>;c „t'n1>rll*H-Mnrk«" und rtnn Numeri „üliriBi«*10' * I

Illustrtrto Prt'lMJonrnnli1- auf Vfrlungcn Ktall«. _ I
P V Wlo<lorvcr«llb«runir «Her Helall-ncffcnatiliide wird übernommen« 'V* |l

Lruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr t sscd. Vambsrg,


